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Bibliographie des schweizerischen Taub¬

stummenwesens.
Von Engen Sutermeister. (Fortsetzung.)

(Bofiard (auch Boßhard), Bendicht). Nachrns.
„Bl. f, d, christl. Schule", 1877, S. 329.

— Wie ein Tanbstmnmcr (Bidlingmcier) durch Fleiß,
Gcschicklichkcit und Mes Betrage» reich und glücklich

wurde.
„S. T.-Z.", 1913, S. 58—59. Auch im „Organ",

1869, S. 166, kurz erwähnt.
Wird erwähnt:

..Taubstnmmenfreund" von Schönberger, 1879, S. 14—1K.
S. n. Henrh.
Boßhard, Bendicht, s. Boßard
Boßhardt, Bertha, T.-Lehrerin in Zürich.

Heinrich Ballier (tbst. Lithograph). Nachruf.
Mskr. v. 4 S.

— Selbstbiographie.
„S. T.-Z.", 1912. S. 85-86.

Wird kurz erwähnt: „Grgan", 1912, S. 160.

— s a. Knll
Boßhardt, E., Lehrer. Was will der Hcphata-Vcrei»?

Vvrtr. geh. ain 22. Juni 1913 im H.-B. in Zürich.
Zch., F. Lohbauer. 11 S.

— Schwerhörigen-Fürsorgc. Vortr., geh. anläßlich d. i.
Herbst 1916 in Zch. veranstalteten Kurses z. Ans-
bildg. v. Lehrkräften f. d. Abseh-Unterricht. <Sep.-
Abzug a. d. „Schw. Mouatsbl. f. Schwerhörige".)
1917. — 16 S.

— f. a. Bcgliuger.
Brack, Joh. Ulrich (auch Brak), Vorsteher der T.-A.

Zofingen. Neber Tanbstmmnenbilduiig.
Ber. üb. d. T.-A. Zvsiugen, 1864/65.

— Selbstbiographie-
Eigenhänd. Schreiben v. 1. März 1898, m. gc-

schichtl. Notizen.
(—) Nachruf.

„Vcrh. d. schw. Arnieuerziehcrvereins" 1911, 29.
Heft. S. 16-17 u. 1915, S. 7.

— f. a. Hugclshofcr, Knll, Tbst.-Austalten d. Kts. Aargan.
Brenn, Joh. Jak, gehörloser Naturforscher. Das

durchstochcuc Ohr. Lebensgeschichte eines Gehörlosen.

M. 1 Titelb. Hrsg. v s. Sohn Heinr. Jakob B.
Basel, Spittler, 1871. 349 S.

«Gekürzt i» der „S. T.-Z." S. 145-150, 158-IK2, 17L

-170, 181—186>.
Das Buch wird in den „Bl. f. T.", 1898, S. 187, v. einem

Neffen z. Verkauf angeboten.
(—) Aus dem Leben des taubstummen Naturforschers Joh.

Jak. Brcmi.
„Der Taubstummen-Bote", 1875, S. 4—5, 14—

16. 53-55, 114-115, 122—124, 145—177.
<—1 Der gehörlose Naturforscher- Ms e. Bà. v. Apotheker

Nidenbenz in Zürich.!
„S. T.-Z.", 1914, S. 133—140.

— s. a. Menzrl, Sutcrmcistcr in der „S. T.-Z."
Brcmi, Rudolf ftbst. Künstler im 17. Jahrh.), auch

„Bräm" oder „Breni" geschrieben.
Stammbaum von 1743, farbig, im Besitz der

Familie Bremi-Uhlmann in Zürich, Zwinglipl 1.

S. a. Esther, Frickcr, Heß, Hottingcr, Lavater,
Scheuchzcr.

Brcnnwald, Leonhard, Vikar. Beschreibung einer
stummen Haushaltung zu Kloten. Der Asketischen
Gesellsch. Vvrgcl. den 5. Jan. 1775.

Hirzels Vorlesung d. 11. Herbstmonath 1806, S.
47, 57—66, ergänzt durch Hirzel S. 67—70.

Vergl. „Sine taubstumme Familie" in der „Isis", Zch., s. Tbst.

Brentano, Nepomuk, von Laufenburg, Pfarrer in
Gansingen. Erinnerungen und Bemerkungen über
Behandlung und llnterricht der Taubstummen-

«Inhalt: Lippensprache durch Tonleiter. Bom gewöhnlichen
Zustande der Taubstummen-Institute.>

„Archiv d. Med., Chir. u. Pharm." 1816, 2. Heft,
S. 1—26. Auch 1317, S. 121.

Wird erwähnt: „Derhandlungsbl. d. Geselljch. s. vaterl. Kultur i.
Kt. Aargau", 12. März 1816 und 20. Sept. 1848.

S. a. T.-Fürsorgc Kt. Anrgnu u. Hr. Troxlcr.
Breu s. Frcsc, Blnmenlcse.
Bridgman s. Mchstrc-
Bronftein, Frada, Tanbstnmmennntcrsuchililgen in der

TanbstnmmcnanstaltMünchcnbilchsee.M.Tabellen.Diss.
Bern, R. Guter à Cie., 1909. 16 S.

Brunner, Joh., Spitalpfarrer u. Professor. Kurze
Beschreibung der Konfirmation des Joh. With. Cloltn,
eines taubstumm geborenen Jünglings von Cor-
uaux, in dem Fürstentum Ncuchatel, welche
geschehen ist in Zürich, den 7. September 1810.

Hirzels Vorl. 13. Herbstmonath 1810, S. 91—102.
Ebenda Porher S. 25 dieselbe Geschichte kurz erwähnt.

Brnnner, M. Der Geist des taubstummen Kindes.
„Eos", 1905, S. 9-46.

(Brunner, Peter, gew. T.-Lehrer in Hoheuraiu.) Ein
Pricsterlebcn harter Arbeit. Nachruf.

„S. T.-Z.". 1911. S. 98.

Briitsch s. German«.
Biihr, Wilhelm, Direktor der T.-A. St. Gallen, u.

G. Knll, Dir. der T.-A. Zürich. Ein Gcdiichtnis-
blatt für G- F. Erhardt, den verstarb. Direktor der
T.-A. in St, Gallen.

„Organ", 1903, S. 227-237, m. Bildnis. Auch
Sondcrabdr.

— Rückblicke ans die Entwicklung des Tailbstmnmen-
bildnngswcscns im Kauton St. Gallen. Ein
Gedenkblatt z. Feier d. büjähr. Bestandes d. T.-A.
St. Gallen, 9. Mai 1909. Im Auftrage d. Direk-
tionskommissivn zusammengestellt. III., m. 4 Tab.

St. Gallen, Zollikofer, 1909. 103 S.
— Ansprache an frühere Zöglinge, geh. an ihrem „häns¬

lichen" (nicht osfiz.) 50jähr. Jubil., d. 12. Sept. 1909.

„S. T.-Z.", 1909, S. 220—232.
— Programm iibcr den Ausbau des Taubstummen- und

Schwerhörigrn-Bildungswescns und der Fürsorge sür
die ans der Schule entlassenen Taiibstummeii und
Schwerhörige» der Kantone St Galle», Appcnzcll
und Thiirgau.

Mai 1911. 2 S.
(—) Ein Ehrentag für W. Bühr. Zum 25jähr. Lehrer-

jnbiläum.
S. T.-Z.", 1915, S. 26-28.

S. a. T -Fürsorgcvcreine bei „S. F. f. T."- „An dle V-n-r x."
Bnrckhardt, Prof. vr. Albert. Basel. Wegweiser sür

hilfesuchende Kranke, Gebrechliche in der gesammten
Schweiz.

Basel, B. Schwabe, 1883. 248 S.
T.-A. Aarau S. 4—5, Baden S. 7—8, Riehen S. 33—34,
Bettingen S. 34, Frienisberg S. 75—76. Genf S. 97, Hohenrain
S. 113-114, St. Gallen S. 144-145. Zürich S. 211-212.

Bnrckhardt, L. A., Der Kanton Basel, histvr., gevgr.
statist, geschildert.

St. Gallen n. Bern, Hubcr Q Cie., 1841.
<S. 52: T.-St.s

Bllrki s. T -A. Münsingen.
Lkavannes, fêlix, Institut li'Vverlion. Lcinontion rsli-

KISUX (In sourâ-must.
lourn. cks In soo. vauä. cl'utilità pnbl. Nom«? 2,

p. 65-70.
I.llusluins, 1834.

Bühler à Werder, Buchdruckern zum „Althof", Bern.


	Bibliographie des Schweizerischen Taubstummenwesens

